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Beschlussempfehlung 

an die Stadtverordnetenversammlung 

 

 

 

Müllvermeidung durch Mehrwegbecher 

Antrag der SPD-Fraktion 

- 101.18.394 - 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Völler 

 

 Geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Nach Angaben der Deutschen Umwelthilfe werden in Deutschland  

stündlich 320.000 Coffee to go-Becher verbraucht. Pro Jahr sind das fast drei 

Milliarden Stück Einwegbecher. Neben dem Ressourcenverbrauch 

verschmutzen viele der weggeworfenen Einwegbecher Straßen, öffentliche 

Plätze und die Natur. 

 

Der Magistrat wird gebeten, darauf hinzuwirken, dass der kommunale 

Entsorgungsbetrieb „Die Stadtreiniger“ Überlegungen anstellt, wie diese 

Auswirkungen auf die Umwelt und auf die Müllmenge minimiert werden 

können. 

 

Dabei sollen ausgewählte Betriebe und Filialen, die bisher Wegwerfbecher 

anbieten, gewonnen werden, freiwillig auf Einwegbecher zu verzichten. In 

einem Gespräch mit den betroffenen Unternehmen in Kassel zum Thema  

„Coffee to go - Wege aus der Abfallfalle“ könnten gemeinsame Lösungen 

erarbeitet werden. 

 

Erfahrungen der Städte Freiburg, Tübingen oder Hamburg sollen bei diesen 

Überlegungen einbezogen werden. 

 

Über die Initiativen, die sich aus diesen Gesprächen und Überlegungen ergeben, 

soll im Ausschuss für Umwelt und Energie berichtet werden. 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Energie fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

 



 

Beschluss der 8. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Energie vom 19. Januar 2017 

 

2 von 2 Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem geänderten Antrag der SPD-Fraktion betr. Müllvermeidung durch 

Mehrwegbecher, 101.18.394, wird zugestimmt. 

 

 

 

 

 

Eva Koch Cenk Yildiz 

Vorsitzende  Schriftführer 




